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Liebe Handball-Fans,

herzlich willkommen zum zweiten Heimspiel 
der Rückserie in der Saison 2024/2025 in un-
serem Wildkatzengehege, der SWH.Arena!

Das heutige Spiel gegen die TSG 1846 
Mainz-Bretzenheim hat für viele von Ihnen 
vielleicht nicht die Anziehungskraft wie 
Matches gegen Berlin, Rödertal oder Nürtin-
gen. Dafür sind oberfl ächlich die Vorzeichen 
zu eindeutig: der von der Liga zum Aufstieg-
saspiranten Nr. 1 gekürte Tabellenführer aus 
Halle gegen die Aufsteiger aus Mainz-Bret-
zenheim, die derzeitig den letzten Tabellen-
platz belegen. Alles andere als ein Sieg für 
die WILDCATS kommt doch hier nicht in Fra-
ge. Oder?

Mit den beiden Trainerinnen stehen Frauen 
an der Seitenlinie, die über Erfahrungen un-
zähliger Bundesligaspiel verfügen-als Spiele-
rin und als Trainerin.  

Als Trainerin war Katrin (Kate) Schneider 
(die wir natürlich sehr, sehr herzlich begrü-
ßen) für die beste Platzierung der WILDCATS 
in Liga 1 mitverantwortlich. Ines Seidler, nun 
beim SV UNION Halle-Neustadt e.V. in der 
Verantwortung, hat es mit ihrem Trainer-
team geschafft, einem verunsicherten Spie-
lerkader wieder neues Leben einzuhauchen. 

Beide Trainerinnen verfügen also über Fähig-
keiten, die ein spannendes Spiel erwarten 

lassen.

Umso mehr, als das unsere Wildkatzen im 
Hinspiel nur denkbar knapp mit 24:23 ge-
wonnen haben. Natürlich kann sich unser 
Team nach diesem „Lauf“ in der Liga der Fa-
voritenrolle nicht entziehen. Die Mannschaft 
hat eine richtig gute Performance, spielt 
schon ziemlich „erwachsen“ und steckt ver-
letzungsbedingte Ausfälle wie zu Saison-
beginn Tabea und Madeleine, nun Lea, Vici 
oder, oder, oder… gut weg. Vor allem jedoch: 
Die WILDCATS spielen Tempohandball! 
Gggg..enial!

Der nötige Fokus ist jedoch auch bei diesem 
Gegner gefordert. Denn die Mannschaft un-
serer „Ex“ wird die beiden Punkte auch hier 
an der Saale nicht kampfl os hergeben. Dafür 
sind die Mainzerinnen zu homogen. In der 
Deckung und im Angriff. Sie haben nichts zu 
verlieren und werden ihr Herz in beide Hände 
nehmen. 

Und genau darauf freue Ich mich. Ein Spiel 
mit viel ZEIT FÜR LEIDENSCHAFT!

Let’s go WILDCATS. 

Euer Thomas Wagner
Präsidiumsmitglied
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Mit Kampf und Wille: Wildcats gelingt Revanche gegen die TG Nürtingen

Ein richtungsweisendes Spiel, bei dem den 
Wildcats alles abverlangt werden wird. So 
hat der sportliche Leiter Felix Gühlcke die 
Partie gegen die TG Nürtingen bezeichnet. 
Und er sollte Recht behalten. 

Die Wildcats gehen durch Madeleine Öst-
lund mit 1:0 in Führung, doch schnell war 
allen Beteiligten und Zuschauern klar, dass 
die Gäste aus Baden-Württemberg nicht als 
Punktelieferant angereist sind. Das Team 
um Ines Seidler hat in den Anfangsminuten 
Schwierigkeiten in der Abwehr den nötigen 
Zugriff zu bekommen und im Angriff werden 
Chancen nicht genutzt, sodass Nürtingen 
bereits in der 10. Minute mit 2:5 in Führung 
geht. Auch die Stärke der Wildcats, der Tem-
pohandball, kommt nicht ins Rollen und es 
sah ganz danach aus, als würde die Nieder-
lage in Nürtingen doch noch in den Köpfen 
der Hallenserinnen herumgeistern. Bis zur 
18. Minute bestimmen weitestgehend die 
Gäste das Spiel, doch dann kommt Sará 
Suba besser in die Partie und auch die Ein-
wechslung von Tabea Wipper bringt den nö-
tigen Schwung und die Wildcats starten die 
Aufholjagd. In der 24. Minute steht es noch 
10:12 für die Gäste und dann schalten die 
Hausherrinnen endlich zwei Gänge höher 
und starten einen 4:0 Lauf und gehen in der 
28. Minuten beim Stand von 14:12 wieder in 
Führung und verteidigen diese auch bis zum 
Halbzeitpfi ff. 

Mit 16:14 gehen die Teams in die Kabine und 
den 974 Zuschauern in der swh.arena war 
klar, dass die zweite Halbzeit spannend bis 
zum Schluss werden wird.

Großer Kampf beider Teams bis zum 
Abpfi ff

Nürtingen kommt motiviert bis in die Haar-
spitzen aus der Kabine. Sie wollten unbe-
dingt etwas Zählbares aus der Saalestadt 
mitnehmen. In der 32. Minute gleichen sie 
zum 16:16 aus und ab da ging das Kopf-
an-Kopf-Rennen weiter. Keine Mannschaft 
konnte sich absetzen, auch da den Wildcats 
immer wieder einfache technische Fehler 
unterliefen oder Chancen nicht genutzt wur-
den. 

Den Gästen konnte man fehlenden Kampf 
nicht vorwerfen. Selbst wenn sie mit drei 
Toren im Rückstand lagen, kamen sie im-
mer wieder ran und boten den Wildcats die 
Stirn. Allen voran Rückraumspielerin Leonie 
Dreizler. Halle bekam die Nürtinger Spiele-
rinnen schwer unter Kontrolle und so netzte 
sie gleich 14 mal ins Tor ein. Doch auch die 
stark spielende Dreizler konnte die Niederla-
ge ihrer Mannschaft nicht verhindern. Bis zur 
51. Minute konnten die Gäste das Spiel offen 
gestalten, doch dann sah man allmählich, 
dass die Kräfte nachließen. 

Halle spielte unterdessen bedingungslos ihr 
Tempospiel weiter und auch die lautstarke 
Kulisse in der Arena trieben die Wildcats im-
mer weiter voran. 

Am Ende stand, nach großem Kampf beider 
Mannschaften, ein 35:31 auf der Anzeige-
tafel und die Wildcats dürfen sich weiterhin 
Tabellenführer nennen.



Mehr Informationen unter:
www.ausbildung-in-halle.de

5 GUTE GRÜNDE FÜR EINE 
AUSBILDUNG IN HALLE.

HIGH FIVE
1. Karrierechancen, 2. Teamarbeit, 
3. Abwechslungsreiche Arbeitswelt, 
4. Heimatnähe, 5. Gutes Vergütungspaket 

HIGH FIVE



6 |
U N S E R E  G Ä S T E :  T S G  1 8 4 6  M A I N Z - B R E T Z E N H E I M 

TSG 1846 Mainz-Bretzenheim

Im Jahre 1846 wurde der Turnverein 1846 
Bretzenheim gegründet. Handball wird in 
Mainz-Bretzenheim seit 1923 gespielt. 
1966 folgte die Fusion mit der SG Bretzen-
heim zum TSG 1846 Mainz-Bretzenheim e.V. 
2007 gründete die Handball-Abteilung der 
TSG mit den Handballern der DJK Spielver-
einigung Moguntia Mainz-Bretzenheim die 
Spielgemeinschaft SG Mainz-Bretzenheim.
Die Frauenmannschaft stieg 2013 in die 3. 
Liga West auf. Zwei Jahre später folgte be-
reits der Gang in die 2. Bundesliga. Nach 

nur einem Jahr musste allerdings der Ab-
stieg hingenommen werden. In der Saison 
2021/22 gelang der SG die Rückkehr in die 2. 
Bundesliga, worauf jedoch der direkte Wie-
derabstieg folgte.
Nach der Aufl ösung der Spielgemeinschaft 
tritt die Mannschaft nun wieder als e.V. der 
TSG 1846 Mainz-Bretzenheim an. Prompt 
gelang in der Saison 2023/24 unter Neu-Trai-
nerin Katrin Schneider der direkte Wiederauf-
stieg in die 2. Bundesliga, wo es nun ein län-
geres Intermezzo geben soll.

Historie
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Zugänge/Abgänge

NAME VORNAME POSITION ZUGANG ABGANG EHEMALIGER / ZUKÜNFTIGER 
VEREIN

Noack Lisa RR X BV Garrel

Vogt Jana LA X 2. Mannschaft

Benz Johanna RL X JSG Mundenheim

Jacobs Julie RL X 1. FSV Mainz 05

Pfennig Carolina TW X eigene Jugend

Fahnenbruck Lisa TW X Bergischer HC 06

Zerhusen Paula RL X SFN Vechta

Hahn Carolin RM X HSG Hunsrück

Steinhart Ann-Christin RR X HCD Gröbenzell
Labitzke Katharina RA X unbekannt

König Lilly RL X unbekannt
Schweikart Tabea RA X unbekannt

Hahn Rixa TW X Handballpause
vom Hagen Ann-Sophie RR X HSG Kleenheim-Langgöns

Werle Alissa LA X Füchse Berlin

Gründungsjahr 1846
Mitgliederzahl 3.400
Größte Erfolge Aufstieg in die 2. Bundesliga 2015,2022,2024

Saisonziel Klassenerhalt
Meisterschaftsfavoriten -

erfolgreichste Torschützin Lisa Noack – 51 Tore – 3,4 pro Spiel 
erfolgreichste Torhüterin Aurora Kryeziu – (110 Paraden)
erfolgreichste Scorerin Josefi ne Schneiders  – 30 Torvorlagen (1,8 Vorlagen pro Spiel)

Zuschauerschnitt 361 Zuschauer pro Heimspiel

erfolgreichste Torschützin Cara Reuthal – 102 Tore – 5,7 Tore pro Spiel
erfolgreichste Torhüterin Sará Suba (128 Paraden)
erfolgreichste Scorerin Cara Reuthal  (53 Torvorlagen/2,9 Vorlagen pro Spiel)

Zuschauerschnitt 717 Zuschauer pro Heimspiel

Im Vergleich mit den WILDCATS
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SV UNION HALLE-NEUSTADT

TORE / 
7M GELB ROT

2 MIN.

1 2 3

Nr. Name Vorname

12 Sará Suba

27 Lepschi Lara

16 Sieg Thara

75 Dierks Vanessa

25 Röpcke Lilli

15 Illge Jenny

19 Gruber Lea

10 Marksteiner Viktoria

22 Wipper Tabea

37 Penzes Laura

26 Reuthal Cara

72 Kieffer Ilona

17 Hertha Emma

74 Wilke Hannah

14 Wagenlader Tina

13 Östlund Madeleine

78 Strauchmann Lucy

Trainerin:  Ines Seidler
Co-Trainer:  Felix Gühlcke
Torwartrainer:  Andreas Wiese
Athletiktrainer:  Gilbert Hernandez
Physio:   Annika Thiede, Volkan Akbas
Krafttrainer:  Andy Dalay
Mannschaftsarzt:  Dr. Kay Brehme
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TSG 1846 Mainz-Bretzenheim
Trainerin:  Katrin Schneider
Torwartrainer:  Torsten Eichhorn

TORE / 
7M GELB ROT

2 MIN.

1 2 3

Nr. Name Vorname

2 Noack Lisa

3 Vogt Jana

4 Gangel Carina

5 Quetsch Kim

7 Schneiders Josefi ne

8 Bach Linda

9 Helle Lea

15 Benz Johanna

20 Jacobs Julie

21 Pfennig Carolina

23 Fahnenbruck Lisa

30 Zerhusen Paula

33 Kryeziu Aurora

36 Steinhart Ann-Christin

47 Hölzer Antonia

55 Köhler Michelle

75 Hahn Carolin

REFEREES
Christopher Hillebrand Name Stefan Umbescheidt

1993 / Bönen  Geburtsjahr / Wohnort 1994 / Bergkamen
95 DHB Einsätze 95

2009 SR seit: 2009 

REFEREES
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Haushahn Final4: Final-Premiere für die Thiyagarajah-Brüder

„Neben Kuttler/Merz und Schulze/Tönnies 
sind die beiden aktuell unsere IHF-Schieds-
richter. Ramesh und Suresh waren in vielen 
Spitzenspielen der Männer- und der Frau-
en-Bundesliga erfolgreich im Einsatz und 
wurden zuletzt auch häufi g von der EHF in 
der Frauen-Champions-League nominiert 
und haben zudem eine große Final4-Erfah-
rung“, sagt Jutta Ehrmann. Ihre Premiere 
beim Frauen-Final4 feierten Ramesh und 
Suresh Thiyagarajah 2019, als sie wie 2021 
und 2022 jeweils ein Halbfi nale leiteten. 
2023 folgte das denkwürdige Männerfi na-
le, das die Rhein-Neckar Löwen erst nach 
Verlängerung gegen den SC Magdeburg ge-
wannen, im Vorjahr waren die Brüder für das 
Halbfi nale Magdeburg gegen Füchse Berlin 
nominiert– nun leiten sie erstmals ein Frau-
enfi nale.

Die beiden Halbfi nals in der Porsche-Are-
na am 1. März werden von den DHB-Eli-
teschiedsrichtern Thomas Kern/Thorsten 
Kuschel (über 500 DHB-Einsätze) sowie 
Lucas Hellbusch/Darnel Jansen (über 300 
DHB-Einsätze) geleitet. „Nach ihrer internati-
onalen Ausbildung unter anderem im Young 
Referee Project der EHF hatten Hellbusch/
Jansen nun ihre ersten Einsätze in Euro-
pa. Die Final 4 Nominierung ist ein weiterer 
wichtiger Baustein in ihrer Karriere“, sagt 
Jutta Ehrmann. Kern/Kuschel sind für die 
DHB-Schiedsrichterchefi n ein Gespann, „das 
durch seine konstant guten und stabilen 
Leistungen in den vergangenen Jahren das 
Halbfi nale HSG Bensheim/Auerbach gegen 
HSG Blomberg-Lippe als Auszeichnung und 
gleichzeitige Motivation verdient hat. Gene-
rell dokumentieren die Nominierungen den 
hohen Stellenwert, den das Finalturnier für 

den DHB hat.“ Das Spiel um Platz drei am 
Sonntag, 2. März, wird ebenfalls vom Team 
Lucas Hellbusch/Darnel Jansen geleitet.
Im Rahmenprogramm des Haushahn Final4 
fi ndet schon traditionell die Veranstaltung 
„Breite trifft Spitze“ statt. 100 Schiedsrichte-
rinnen und Schiedsrichter aus Baden-Würt-
temberg wurden von der HBF zum Turnier 
eingeladen, um sich unter anderem mit den 
nominierten Spitzenschiedsrichtern auszu-
tauschen. Dazu kommt auch Tanja Kuttler, 
die mit ihrer Teampartnerin und Schwester 
Maike Merz bereits 2019, 2021, 2023 und 
2024 das Finale in Stuttgart geleitet hatte. 
Weil Merz ihr drittes Kind erwartet, pausie-
ren die beiden derzeit. „Mit ‚Breite trifft Spit-
ze‘ wollen wir das Final4 nutzen, um einen 
Mehrwert für die regionalen Schiedsrichter 
zu schaffen“, sagt Jutta Ehrmann, die bei der 
Veranstaltung ebenfalls vor Ort ist.

Die Schiedsrichter-Nominierungen für das 
Haushahn Final4 in Stuttgart:

Halbfi nals am Samstag, 1. März 2025:
16:30 Uhr
HSG Bensheim/Auerbach vs. HSG Blom-
berg-Lippe 
Thomas Kern & Thorsten Kuschel

19:00 Uhr: 
HB Ludwigsburg vs. Borussia Dortmund 
Lucas Hellbusch & Darnel Jansen

Sonntag, 2. März 2025:
12:30 Uhr: Spiel um Platz 3 -
 Lucas Hellbusch & Darnel Jansen
15:00 Uhr: Finale - 
Ramesh Thiyagarajah & Suresh Thiyagara-
jah
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Ilona Kieffer bleibt bis 2027 im Team der WILDCATS

Die Verantwortlichen des SV UNION Hal-
le-Neustadt können sich über eine weitere 
Vertragsverlängerung freuen. 
Die französische Rückraumspielerin Ilona 
Kieffer hat sich für zwei weitere Jahre bei 
den Wildcats verpfl ichtet. „Ich freue mich 
sehr, weiterhin in Halle zu bleiben. Mir gefällt 
die Stadt sehr und vor allem fühle ich mich 
unglaublich wohl in diesem Team. Für mich 
ist es wichtig, mich als Handballspielerin, 
aber auch als Mensch stetig weiterzuentwi-
ckeln. 
Der Verein hat große Ziele und ich möchte 
weiterhin ein Teil dieses Abenteuers sein 
und diese Ziele erreichen.“, so die 27-jährige 
Französin.

In Angriff und Abwehr nicht mehr wegzu-
denken

2023 kam Kieffer vom französischen Verein 
Merginac Handball an die Saale und wurde 
Teil der Wildcats. Doch ihre erste Saison in 
der Handball-Bundesliga verlief unter ihren 
Erwartungen. So wurde die 1,77 Meter große 
Rückraumschützin meist nur in der Abwehr 
eingesetzt und bekam kaum Chancen, sich 
auch im Angriff zu beweisen. 
Doch in der laufenden Saison zeigt Kieffer 
allen, dass sie auch im Angriff eine wertvol-
le Konstante geworden ist. Bereits 51 Tore 
stehen auf ihrem Konto, und sie ist aus den 

Abwehr- sowie Angriffsreihen der Wildcats 
nicht mehr wegzudenken. 
Das ist auch ein Grund für Cheftrainerin Ines 
Seidler, Ilona Kieffer zu verlängern. „Wir freu-
en uns, dass Ilona sich entschieden hat, wei-
terhin eine Spielerin unseres Teams zu sein. 
Auch für sie war die letzte Saison nicht ein-
fach, und sie und wir wussten nicht, wie sich 
unsere Zusammenarbeit entwickeln würde. 
Heute ist Ilona fester Bestandteil unseres 
Teams. Gerade als Abwehrspielerin ist sie 
enorm wichtig geworden. Doch den Stem-
pel, nur eine Abwehrspielerin zu sein, hat sie 
längst abgelegt, heute ist sie auch im Angriff 
für unser Team bedeutungsvoll. 
Wir freuen uns auf eine weitere Zusammen-
arbeit mit ihr“, so Seidler.

Die Rückraumspielerin unterschreibt einen 
Vertrag bis 2027 für die 1. und 2. Bundesliga.



Ihre Absicherung 
optimieren – mit dem 
S-Versicherungsmanager

Endlich erledigt.

Weil´s um mehr als Geld geht.

Verschaffen Sie sich mehr  
Überblick und bringen Sie  
Ihre Versicherungen auf 
den aktuellsten Stand.
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S P I E L E  S A I S O N  2 0 2 4  –  2 0 2 5

WO-
CHEN-

TAG

DATUM UHR-
ZEIT

HEIMMANNSCHAFT GASTMANNSCHAFT HALLE ER-
GEB-
NIS

Sonntag 08.09.2024 16:00 WILDCATS HL Buchholz 09-Rosen-
garten 

SWH.arena 40:28

Samstag 14.09.2024 18:00 TG Nürtingen WILDCATS Theodor-Eisenlohr-Sport-
halle

36:25

Samstag 21.09.2024 19:00 WILDCATS ESV 1927 Regensburg SWH.arena 32:22
Samstag 12.10.2024 19:30 TSG 1846 Mainz-Bret-

zenheim
WILDCATS Sporthalle IGS Bretzen-

heim
23:24

Sonntag 20.10.2024 16:00 WILDCATS VfL Waiblingen SWH.arena 36:22
Samstag 26.10.2024 19:00 WILDCATS SV Werder Bremen SWH.arena 31:20
Samstag 02.11.2024 18:30 HSV Solingen-Grärath WILDCATS Klingenhalle 25:26
Sonntag 10.11.2024 16:00 WILDCATS HC Rödertal SWH.arena 32:24
Samstag 16.11.2024 19:00 Kurpfalz Bären WILDCATS Neurotthalle 24:35
Sonntag 01.12.2024 16:00 HC Leipzig WILDCATS SH Brüderstraße 28:30
Samstag 07.12.2024 19:00 WILDCATS 1. FSV Mainz 05 SWH.arena 32:22
Samstag 14.12.2024 17:30 TuS Lintfort WILDCATS Sporthalle Eyller Straße 29:35
Freitag 20.12.2024 19:30 WILDCATS Füchse Berlin SWH.arena 34:29

Samstag 04.01.2025 18:30 Bergischer HC WILDCATS Leistungszentrum Kanal-
straße

22:35

Samstag 18.01.2025 19:00 HSG Bad Wildungen 
Vipers

WILDCATS Ense-Halle 24:35

Samstag 25.01.2025 19:00 HL Buchholz 09 
Rosengarten 

WILDCATS Nordheidehalle 32:36

Sonntag 02.02.2025 16:00 WILDCATS TG Nürtingen SWH.arena 35:31
Samstag 08.02.2025 18:30 ESV 1927 Regens-

burg
WILDCATS Sporthalle ESV 1927 

Regensburg
27:32

Samstag 15.02.2025 19:00 WILDCATS TSG 1846 Mainz-Bretzen-
heim

SWH.arena

Samstag 22.02.2025 17:30 VfL Waiblingen WILDCATS Rundsporthalle Waiblingen
Sonntag 16.03.2025 16:00 WILDCATS HSV Solingen-Gräfrath SWH.arena
Samstag 22.03.2025 18:30 HC Rödertal WILDCATS Sporthalle Großröhrsdorf
Samstag 29.03.2025 19:00 WILDCATS Kurpfalz Bären Ketsch SWH.arena
Samstag 05.04.2025 19:00 WILDCATS HC Leipzig SWH.arena
Samstag 19.04.2025 19:30 1. FSV Mainz 05 WILDCATS Sporthalle Gymnasium 

Oberstadt
Samstag 26.04.2025 19:00 WILDCATS TuS Lintfort SWH.arena
Samstag 03.05.2025 19:30 Füchse Berlin WILDCATS Sporthalle Charlottenburg
Samstag 10.05.2025 19:00 WILDCATS Bergischer HC SWH.arena
Samstag 17.05.2025 18:30 SV Werder Bremen WILDCATS Klaus-Dieter-Fischer-Halle
Samstag 24.05.2025 18:00 WILDCATS HSG Bad Wildungen Vipers SWH.arena
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WO-
CHEN-

TAG

DATUM UHR-
ZEIT

HEIMMANNSCHAFT GASTMANNSCHAFT HALLE ER-
GEB-
NIS

Samstag 07.09.2024 16:00 JUNIORTEAM BSV 93 Magdeburg SWH.arena 45:19
Samstag 14.09.2024 19:00 HC Burgenland JUNIORTEAM SH Prittitz 35:23
Sonntag 22.09.2024 16:00 JUNIORTEAM HC Leipzig II SWH.arena 35:42
Sonntag 29.09.2024 17:00 TuS Leipzig-Mockau JUNIORTEAM SH Leipzig-Wiederitzsch 18:37
Samstag 12.10.2024 16:00 JUNIORTEAM Görlitzer HC SWH.arena 30:30
Sonntag 20.10.2024 15:00 TSV Niederndodele-

ben
JUNIORTEAM Wartberghalle Niederndo-

deleben
27:26

Samstag 26.10.2024 16:00 JUNIORTEAM HV Chemnitz SWH.arena 31:20
Samstag 09.11.2024 20:00 HBV Jena 90 JUNIORTEAM Werner-Seelenbinder Halle 

Jena
20:34

Samstag 16.11.2024 15:00 JUNIORTEAM VfL Meißen BIZ 26:25
Samstag 23.11.2024 16:00 JUNIORTEAM BSV Sachsen Zwickau II BIZ 36:26
Samstag 30.11.2024 18:00 DRHV 06 JUNIORTEAM Anhalt-Arena Dessau 21:21
Samstag 07.12.2024 16:00 BSV 93 Magdeburg JUNIORTEAM SH albert-Einstein-Gym 33:36
Sonntag 19.01.2025 16:00 JUNIORTEAM HC Burgenland SWH.arena 25:34
Samstag 25.01.2025 16:30 HC Leipzig II JUNIORTEAM Sportoberschule Leipzig 31:31
Sonntag 02.02.2025 13:00 JUNIORTEAM TuS Leipzig Mockau SWH.arena 27 : 31
Samstag 08.02.2025 15:00 Görlitzer HC JUNIORTEAM Jahn-Sporthalle 30 : 34
Sonntag 02.03.2025 16:00 JUNIORTEAM TSV Niederndodeleben SWH.arena
Sonntag 09.03.2025 16:30 HV Chemnitz JUNIORTEAM Sachsenhalle Chemnitz
Sonntag 16.03.2025 13:00 JUNIORTEAM HBF Jena 90 SWH.arena
Samstag 22.03.2025 17:00 VfL Meißen JUNIORTEAM SH Heilgiger Grund
Sonntag 06.04.2025 16:00 BSV Sachsen 

Zwickau 2
JUNIORTEAM SH Neuplanitz

Sonntag 13.04.2025 16:00 JUNIORTEAM Dessau BIZ



� +49 345 29189-0
� jobs@bht-halle.de
� www.bht-halle.de

Bau und Haustechnik
Halle-Neustadt GmbH
Kaolinstraße 4
06126 Halle (Saale)

Meister HLS (m/w/d)
als Bereichsleiter für den
Bereich Haustechnik

Elektroinstallateur (m/w/d)
Elektroniker für Energie- und
Gebäudetechnik

Wir suchen Verstärkung
Vollzeitstellen Ausbildungsstellen

Anlagenmechaniker (m/w/d)
für Sanitär-, Heizungs- und
Klimatechnik

Kaolinstraße 12 • 06126 Halle • 0345 / 17100200 • www.vm-san.de • info@vm-san.de

TREFFSICHER INS ZIEL – 
WERBUNG, DIE ANKOMMT!
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S T A T I S T I K E N

TABELLE: 2. HANDBALL BUNDESLIGA FRAUEN
POS MANNSCHAFT SPIELE S U N TORDIF. PUNKTE

1. WILDCATS 18 17 0 1 +110 34:2
2. HC Rödertal 18 15 1 2 +95 31:5
3. HC Leipzig 18 13 1 4 +53 27:9
4. Füchse Berlin 18 13 0 5 +45 26:10
5. Bergischer HC 17 9 4 4 +5 22:12
6. TG Nürtingen 18 11 0 7 +53 22:14
7. ESV 1927 Regensburg 18 10 1 7 +17 21:15
8. 1. FSV Mainz 05 17 8 1 8 +8 17:17
9. HSV Solingen-Gräfrath 76 17 8 1 8 +6 17:17

10. HSG Bad Wildungen Vipers 18 4 3 11 -34 11:25
11. TuS Lintfort 18 5 1 12 -39 11:25
12. VfL Waiblingen 18 4 3 11 -48 11:25
13. HL Buchholz 08-Rosengarten 18 5 1 12 -54 11:25
14. Kurpfalz Bären 18 1 4 13 -89 9:27
15. SV Werder Bremen 17 3 1 13 -45 7:27
16. TSG 1846 Mainz-Bretzenheim 18 2 2 13 -83 7:29

DIE NÄCHSTEN SPIELE IM ÜBERBLICK
TuS Lintfort vs. TG Nürtingen 15.02.2025   17:30 Uhr

Bergischer HC vs. HSG Bad Wildungen Vipers 15.02.2025   18:30 Uhr
HC Rödertal vs. HSV Solingen-Gräfrath 76 15.02.2025   18:30 Uhr

WILDCATS vs. TSG 1846 Mainz-Bretzenheim 15.02.2025   19:00 Uhr
Kurpfalz Bären vs. VfL Waiblingen 15.02.2025   19:00 Uhr

Füchse Berlin vs. HL Buchholz 08-Rosengarten 15.02.2025   19:30 Uhr
HC Leipzig vs. SV Werder Bremen 16.02.2025   16:00 Uhr

DIE AKTUELLEN SPIELE IM ÜBERBLICK:
VfL Waiblingen vs. HC Rödertal 35 : 38

HSV Solingen-Gräfrath 76 vs. HC Leipzig 21 : 26
ESV 1927 Regensburg vs. WILDCATS 27 : 31
SV Werder Bremen vs. Bergischer HC 30 : 30

HSG Bad Wildungen Vipers vs. Füchse Berlin 19 : 24
TG Nürtingen vs. 1. FSV Mainz 05 28 : 26

TSG 1846 Mainz-Bretzenheim vs. Kurpfalz Bären 25 : 29
HL Buchholz 08-Rosengarten vs. TuS Lintfort 27 : 26
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DIE NÄCHSTEN SPIELE IM ÜBERBLICK
HC Leipzig II vs. DRHV 06 22.02.2025   16:00 Uhr

HC Burgenland vs. BSV 93 Magdeburg 22.02.2025   17:30 Uhr
TSV Niederndodeleben vs. HBV Jena 90 23.02.2025   16:00 Uhr

HV Chemnitz vs. VfL Meißen 23.02.2025   16:30 Uhr
TuS Leipzig-Mockau vs. BSV Sachsen Zwickau II 23.02.2025   17:00 Uhr

DIE AKTUELLEN SPIELE IM ÜBERBLICK:
VfL Meißen vs. BSV 93 Magdeburg 38 : 28

Juniorteam vs. TuS Leipzig-Mockau 27 : 31
HBV Jena 90 vs. Görlitzer HC 23 : 30
DRHV 06 vs. HC Burgendland 25 : 35

HV Chemnitz vs. TSV Niederndodeleben 22 : 23
BSV Sachsen Zwickau II vs. HC Leipzig II 28 : 35

Görlitzer HC vs. Juniorteam 30 : 34

VfL Meißen vs. HC Burgenland 24 : 31

TABELLE: REGIONALLIGA MHV 2024/25 FRAUEN
POS MANNSCHAFT SPIELE S U N TORDIF. PUNKTE

1. HC Burgenland 16 15 0 1 +142 30:2
2. HC Leipzig II 15 12 2 1 +100 26:4
3. Görlitzer HC 15 9 3 3 +46 21:9
4. TSV Niederndodeleben 15 9 1 5 +41 19:11
5. Juniorteam 16 8 3 5 +58 19:13
6. VfL Meißen 16 8 0 8 +12 16:16
7. DRHV 06 15 6 2 7 -10 14:16
8. HV Chemnitz 15 6 2 7 -26 14:16
9. TuS Leipzig-Mockau 15 4 2 9 -40 10:20

10. BSV 93 Magdeburg 15 4 0 11 -69 8:22
11. HBV Jena 90 15 2 1 12 -72 5:25
12. BSV Sachsen Zwickau II 14 0 0 14 -182 0:28



Hier wohnen 
Ihre Dinge

GEMEINSAM UNSCHLAGBAR:

WOHNEN BEI DER BWG

hallebwg.de

oder telefonisch unter: 0345 6 93 05  
oder per E-Mail an: info@hallebwg.de 

Wohnungen in Halle und  
Merseburg finden Sie unter: 

bwg-box.de

24 Stunden / 7 Tage die Woche Zutritt 
0345 13 25 66 90 | bwg-box@hallebwg.de

Mieten Sie jetzt Ihren  
Lagerraum im Zentrum  
von Halle am Holzplatz 10.

BOX S
1 – 2,5 m² ab 17 € 
pro Monat

BOX M
3 – 5 m² ab 42 € 
pro Monat

BOX L
6 – 12 m² ab 107 € pro Monat



News, Videos, Podcasts  
Jetzt downloaden!

ALLE NACHRICHTEN 
IN EINER APP
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NR. NAME VORNAME POSITION* LAND GEB.-DATUM GRÖSSE GEBURTSORT IM VEREIN 
SEIT

12 Sará Suba TW HUN 11.06.1999 1,83 m Debrecen/HUN 2023
27 Lepschi Lara TW GER 29.01.2001 1,76 m Merseburg 2008
16 Sieg Thara TW GER 03.02.2001 1,70 m Arnsberg 2020
75 Dierks Vanessa LA GER 26.09.2000 1,65 m Merseburg 2013
25 Röpcke Lilli LA GER 15.11.2000 1,68 m Schkeuditz 2023
15 Illge Jenny LA GER 29.12.2004 1,68 m Leipzig 2024
19 Gruber Lea RL GER 09.12.1997 1,74 m Bad Canstatt 2024
10 Marksteiner Viktoria RL AUT 05.11.2005 1,70 m Dornbirn 2024
22 Wipper Tabea RL GER 02.10.2005 1,75 m Schkeuditz 2023
37 Penzes Laura RM HUN 29.03.1999 1,73 m Debrecen/HUN 2024
26 Reuthal Cara RR GER 26.03.2001 1,75 m Würzburg 2022
72 Kieffer Ilona RR FRA 19.05.1997 1,77 m Straßburg/Frau 2023
17 Hertha Emma RA GER 26.10.2002 1,73 m Kassel 2023
74 Wilke Hannah RA GER 21.06.2003 1,68 m Eisleben 2015
14 Wagenlader Tina KM GER 02.01.1995 1,82 m Gehrdem 2024
13 Östlund Madeleine KM SWE 03.12.1992 1,75 m Nacka/SWE 2022
78 Strauchmann Lucy KM GER 06.06.2002 1,80 m Quedlinburg 2015

SAISON 2024/2025

Kader
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Zugänge/Abgänge

NAME VORNAME POSITION ZUGANG ABGANG EHEMALIGER / ZUKÜNFTIGER VEREIN

Kreitczick Anja TW X Handballpause
Nukovic Edita KM X HSG Bensheim Auerbach

Woch Lotta RL X TSV Nord Harrislee
Fischer Franziska RA X SG Handball Rosengarten
Woller Cecilie RM X unbekannt 
Struijs Maxime RM X unbekannt 

Mikkelsen Helena RR X Karriereende
Lundström Alexandra RL X unbekannt 

Rösner Isabelle LA X SC Markranstädt
Niewiadomska Julia RM X HB Ludwigsburg

Gruber Lea RL X Kristianstadt Handboll
Illge Jenny LA X HC Leipzig
Sieg Thara TW X eigener Verein

Marksteiner Viktoria RL X SC Ferlach
Penzes Laura RM X Vasas Budapest
Wilke Hannah RA X eigener Verein

Wagenlader Tina KM X Spreefüxxe Berlin

Trainer & Co-Trainer/-in

NAME VORNAME POSITION LAND GEB.-DATUM IM VER-
EIN SEIT

BISHERIGE STATIONEN

Seidler Ines Trainerin GER 03.07.1963 2024 USV Halle, 
HC Burgenland

Gühlcke Felix Co-Trainer GER 04.11.1989 2022
USV Halle, 

SV Lok. Leipzig-Mitte, 
Stralsunder HV

Akbas Volkan Physiotherapeut GRE 07.11.1992 2024
Thiede Annika Physiotherapeutin GER 20.08.1998 2020

Hernandez Gilbert Athletiktrainer GER 16.07.1983 2021
Dalay Andy Krafttrainer GER 30.06.1987 2021
Wiese Andreas Torwarttrainer GER 16.05.1980 2024
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Lea Gruber
Geburtstag:   
09.02.1997

Nationalität:   
Deutsch

Position:   
Rückraum

Im Verein seit:   
2019 & wieder seit 2024

Vorheriger Verein:   
Kristianstad HK 

Größter sportlicher Erfolg: 
Aufstieg in die 1. Bundesliga

Was darf auf einer 
Auswärtsfahrt nicht fehlen: 
Genug Platz zum Beine ausstrecken

Persönliche Ziele für die Saison: 
verletzungsfrei mit einem geilen Team 
den Aufstieg schaffen

Ritual vor dem Spiel:
2x Türrahmen klopfen 
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NR. NAME VORNAME GEB.-DATUM
2 Plötz Sophia 31.07.1996
3 Reppe Toni-Florentien 07.03.1998
4 Kovjenic Tea 16.10.2005
6 Trowe Marie 18.12.2006
9 Kairyte Gerda 16.05.2003

10 Teichert Melina 17.08.2007
11 Voigt Neira 17.08.2000
13 Kopp Sophia 03.03.2007
14 Allstedt Annabell 04.11.2003
16 Sieg Thara 03.02.2001
17 Zober Jacky 08.04.2002
18 Fischer Nina 15.11.2000
23 Burkhardt Lucy 06.09.2002
24 Braun Nele 26.01.2006
27 Schaffer Lea Cecile 09.04.2006
31 Bambynek Samantha 16.05.2003
74 Wilke Hannah Lena 21.06.2003
77 Rutsch Jessica 11.02.2002
80 Straube Lucy  16.10.2005

Rennicke Maya Marie 22.03.2005

Trainer: Sebastian Lorenz-Tietz
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Wundertüte Juniorteam
Nach dem unerwartet schlechtem Heimspiel unse-
res Juniorteams gegen TuS Leipzig -Mockau sollte 
defi nitiv eine Wiedergutmachung her. Laut Aussagen 
der Spielerinnen wurde der Gegner unterschätzt und 
zu viele technische Fehler gemacht. In Görlitz sollte 
die Wende erfolgen, was sicher durch weiterhin ver-
letzt fehlende Leistungsträger nicht einfach werden 
würde. Weiterhin wusste man um die Leistungs-
spielerinnen des Gegners und deren teilweise harte 
Spielweise.
Der erste eigene Angriff wurde sogleich durch einen 
technischen Fehler beendet, in den Gesichtern teil-
weise der Ausdruck geht das schon wieder los.
Wir sahen ein gutes Spiel unserer Mädels, schnelle 
Angriffe und tolle Tore aus dem Rückraum (durch 
Toni Reppe, Lea Schaffer und Gerda Kairyte) - somit 
zogen wir auf 2:7 weg. Jedoch brachten wir Görlitz 
durch Fehlabspiele und folgende ungenutzte Chan-
cen wieder in Schlagdistanz, immer wieder gelangte 
die Spielerin mit der Nr. 5 zum Erfolg.
Durch einen gehaltenen Strafwurf von Thara konnten 
wir uns wieder mit drei Toren absetzen, bevor Neira 
Voigt durch ein clever gezogenes Foul des Gegners 
auf die Bank musste. Die nächsten Minuten waren 
geprägt von ungenutzten Chancen auf beiden Sei-
ten und tollen Paraden unserer Thara im Tor! Diese 
waren heute der Grundstein, um im Spiel zu bleiben. 
In der 22. Spielminute sollte eine Auszeit unsere 
Mädels taktisch festigen, Görlitz war zu diesem Zeit-
punkt wieder herangekommen bis auf 1 Tor. Tea Kov-
jenic sorgte nun durch eine gute Aktion im Angriff für 
die bereits zweite Zeitstrafe für eine Leistungsspiele-
rin bei Görlitz. Wir spielten konsequent im Aufbau bis 
zur sicheren Chance, fanden Toni Reppe vermehrt 
am Kreis. Wieder waren wir 4 Tore weg, jetzt nahm 
Görlitz seine Auszeit. Der Versuch, die zweite Leis-
tungsträgerin von Görlitz per Manndeckung heraus-
zunehmen, gelang nur selten. Es gelang uns nicht, 
den erspielten Vorsprung zu halten, mit 15:17 ging 
es in die Halbzeit.
Wir kamen gut aus der Kabine, Thara mit einer wei-
teren Parade, der Abpraller kam leider zum Geg-
ner-auch diesen parierte unsere Thara und man 
glaubte es nicht, aber auch dieser Abpraller landete 
wieder bei Görlitz. Man traute seinen Augen nicht, 

aber Thara zum Dritten! Die mitgereisten Fans und 
die gesamte Bank waren aus dem Häuschen! Wir 
spielten unsere Angriffe geduldig, auch teilweise et-
was stockend. Leona Moritz ließ ihre Gegenspielerin 
auf außen nun zweimal hintereinanderstehen und 
kam zu tollen Durchbrüchen. Weitere Tore folgten 
vom Team und jetzt stand es 16:22. Wir hielten einen 
4-Tore-Vorsprung bis zur 46. Spielminute, nahmen 
erneut eine Auszeit, da Görlitz weiter am Kämpfen 
war und hier auch bis 5 Minuten vor Schluss nichts 
entschieden war. Görlitz war erneut ran gekommen. 
30:31!
Nun musste unsere Gerda für 2 Minuten auf die 
Bank die Zuschauer gaben alles für ihre jeweilige 
Mannschaft! Gerda Kairyte konnte mit ihren jetzt 
folgenden zwei Toren die Situation etwas beruhigen, 
doch Görlitz versuchte mit Manndeckung, das Spiel 
noch zu drehen. Würden drei Tore reichen? Noch 2 
Minuten Spielzeit und eine fragliche Zeitstrafe für un-
sere Lucy Straube. Das Zittern ging also weiter! Das 
Spiel war an Spannung nicht zu toppen, jetzt bekam 
Görlitz Nummer 7 die dritte Zeitstrafe und war so-
mit raus, aber wir verwandelten dafür den Strafwurf 
nicht. Thara erneut mit einer Parade, ihre 18 in die-
sem Spiel!
Noch 44 Sekunden  und die letzte Auszeit unserer-
seits. Mit Geduld und Ruhe das Spiel zu Ende und die 
zwei Punkte nach Hause bringen. Es gab noch einen 
Strafwurf , welchen Toni Reppe verwandelte, und es 
war geschafft! Die Freude war groß und die Mann-
schaft feierte mit ihren Fans lautstark!
Auch wenn nicht alles top war, so sah man heute 
eine deutlich bessere Mannschaft, Kampf und Lei-
denschaft waren zurück. Hervorzuheben sind heute 
Thara mit 18 Paraden und zwei gehaltenen Strafwür-
fen, Toni Reppe mit 12 Toren, Hannah Wilke 8, Gerda 
Kairyte 6 und Lea Schaffer 5.
Unser Juniorteam hat jetzt eine kleine Pause, in der 
die Blessuren einiger Spielerinnen heilen können. Am 
02.03.25 steht dann das nächste Heimspiel in der 
SWH an, dann haben wir den TSV Niederndodeleben 
zu Gast und ebenso eine Rechnung offen. Wir freuen 
uns auf viele Zuschauer, Anpfi ff ist 16:00.

Redaktion: Andrea Rutsch
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Vertrag bis 2029 
- Lucy Strauchmann und die WILDCATS binden sich langfristig

Der SV UNION Halle-Neustadt sichert sich 
vorzeitig Lucy Strauchmann und verlängert 
den noch laufenden Vertrag langfristig bis 
2029. Die 1,80 Meter große Kreisspielerin 
ist seit 2015 im Verein und durchlief meh-
rere Nachwuchsmannschaften des Vereins. 
Ihre Handballkarriere begann die gebürtige 
Quedlinburgerin bei der SpG Stahl Thale/SV 
1890 Westerhausen bevor sie dann an die 
Sportschule Halle (Saale) wechselte.

Verein und Mannschaft können noch viel 
erreichen

„Lucy hat uns in den letzten Monaten über-
zeugt, dass sie in den kommenden Jahren 
eine feste Größe in der Abwehr wie auch im 
Angriff werden kann“, so sportlicher Leiter 
Felix Gühlcke. Die 19-fache Torschützin der 
laufenden Saison begründet diesen lang-

fristigen Vertrag mit einer gewissen Liebe 
zur Region. „Halle ist mein zweites Zuhause 
geworden und ich fühle mich sehr wohl. Ich 
bin fest davon überzeugt, dass ich mit der 
Mannschaft und auch mit dem Verein noch 
sehr viel erreichen kann. Der Verein hat mir 
in den zurückliegenden Jahren immer gehol-
fen und hat mich auch in schwierigen Jahren 
unterstützt. Dies möchte ich jetzt mit dem 
langfristigen Vertrag zurückgeben.“

Silvester in der Heimat

Bevor Lucy Strauchmann am 4. Januar beim 
Bergischen HC wieder auf Torejagd geht, 
steht Silvester an. Heimatverbunden, wie 
sie ist, feiert die sympathische Kreisspielerin 
im Freundeskreis in Hedersleben (Landkreis 
Harz). Der Vertrag ist für die 1. und 2. Hand-
ball-Bundesliga gültig.

Foto: Michael Vogel (Lucy Strauchmann rechts im Bild)
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Endlich wieder Handball AG an den Schulen der Region

Über einige Jahre hinweg haben sich die 
Schul-AG’s an vielen Grundschulen zu einem 
festen Bestandteil des Schullebens etab-
liert. So sind die WILDCATS auch in diesem 
Schuljahr wieder in den Grundschulen Witte-
kind, Holleben, Glaucha, Frohe Zukunft, Am 
Heiderand, Dölau, Kröllwitz, Am Ludwigsfeld, 
Diesterweg sowie der Lilienschule auf Tour.

AG vermittelt Grundlagen

Das Training ist in der Regel wöchentlich und 
dauert 45min. Durch Aufwärmübungen wer-
den die Kinder auf Betriebstemperatur ge-
bracht. Folgend wird der Umgang mit dem 
Ball gefördert. Wie gehe ich mit einem Hand-
ball um, wie oft kann ich klatschen, bevor ich 
den Ball fange, und viele weitere Fragen wer-
den von unseren Trainern spielerisch beant-
wortet. Die Kinder bekommen nicht nur die 
Möglichkeit, sich sportlich zu betätigen und 
ihre motorischen Fähigkeiten weiter auszu-
bilden, sondern auch die Möglichkeit, einen 
Einblick in den Hallensport zu bekommen.

Nicht nur sportliche Skills werden gefödert

Neben den sportlichen Aspekten bietet die 
Handball AG eine wertvolle Möglichkeit zur 
Persönlichkeitsentwicklung. Ein weiterer 
positiver Aspekt ist der soziale Austausch 
untereinander. In der AG spielen die Kinder 
aus unterschiedlichen Klassen und Jahr-
gangsstufen zusammen, was den sozialen 
Zusammenhalt fördert und oft auch Freund-
schaften über den schulischen Kontext hin-
aus entstehen lässt. Auch außerhalb der wö-
chentlichen AG-Zeiten arbeiten wir mit allen 
Schulen zusammen. So waren viele Schulen 
bereits Einlaufkinder bei den WILDCATS. Wir 
hoffen auf eine weiter gut bestehende Zu-
sammenarbeit im neuen Jahr.

Ihre Schule möchte auch dabei sein? Dann 
meldet euch bei unserem Jugendkoordina-
tor.

Max Prochnow
Jugendkoordinator Leistungssport

E-Mail: max.prochnow@union-halle.net
Tel.  0345 – 692 34 71
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2

29.03.25 19:00
 Kurpfalz Bären

16.03.25 16:00
 Solingen-Gräfrath

15.02.25 19:00
 Mainz-Bretzenheim

WILDCATS vs.
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*hallt statt halbbt | Trainiere bis 30.04.2025 kostenlos bei Abschluss eines 2-Jahres-Vertrages
Anmeldegebühr von 99€ wird am 30.04.2025 fällig | Aktion läuft bis 30.04.2025 
Infos zu Kündigung und Mitgliedschaft unter www.hallt.de | Preise inkl. MwSt. 

 hallt GmbH, Neustädter Passage 11, 06122 Halle (Saale)

0345 27976820
Neustädter Passage 11

06122 Halle (Saale)
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Emma Hertha verlängert bei den Wildcats

Die 22-jährige Außenspielerin hat in dieser 
Woche ihren Vertrag um zwei weitere Jahre, 
bis 2027, verlängert. Der Vertrag ist gültig für 
die 1. und 2. Bundesliga. 
„Emmas Verlängerung ist sowohl sportlich 
als auch menschlich bedeutungsvoll für uns. 
Sie passt perfekt in unsere Spielidee und ihre 
bisherigen Leistungen, gerade im Angriff, un-
terstreichen das. Ihr zusätzlicher Einsatz in 
unserer Jugendarbeit spricht auch für ihre 
tadellose Einstellung zum Sport und zum 
Verein.“, so der sportliche Leiter Felix Gühl-
cke. 
Emma Hertha wechselte 2023 vom VfL 
Waiblingen an die Saalestadt und hat sich 
schnell zu einer Führungsspielerin entwi-
ckelt. Mit aktuell 77 Toren in der laufenden 
Saison führt sie gemeinsam mit Cara Reut-
hal die mannschaftsinterne Torschützenliste 
an.

Schwesterduell am Samstagabend

„Ich bin sehr glücklich hier in Halle. Ich fühle 
mich in der Mannschaft extrem wohl und be-
komme genug Vertrauen vom Trainerteam, 
um mich weiterentwickeln zu können. Das 
Verhältnis zwischen Mannschaft und Trai-
nerteam seit dieser Saison ist wieder sehr 
harmonisch, was mir viel Freude bereitet 
und Optimismus für die Zukunft gibt. 
Auch die Strukturen bei den Wildcats und 
die Gegebenheit, in einer Stadt Handball und 
mein Studium kombinieren zu können, ist 
perfekt und ein Grund, warum ich mich wei-
ter für die Wildcats entschieden habe. 

Ich freue mich auf die kommenden zwei 
Jahre.“, sagt Emma Hertha zu ihrer Verlän-
gerung.
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IMPRESS DRUCKEREI
Produktion aller druckerzeugnisse  d irekt  vor ort

O F F S E T D R U C K
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vw-in-halle.de

Golf: 1,0 l 66 kW (90 PS) 5-Gang | Super 95 | Kraftstoffverbrauch kombiniert: 4,5 l/100km und CO₂-Emission kombiniert: 
104 g/km | Effizienzklasse: A+ | ID.3: Stromverbrauch in kWh/100 km: 15,4-14,5 (kombiniert); CO₂-Emission in g/km: 0; 
Effizienzklasse A+ | Die Darstellungen können Sonderausstattungen enthalten.
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Wir wünschen eine
erfolgreiche Saison

2024/2025
KOMM IN UNSER TEAM
BUILD YOUR FUTURE

MIT KOPF, HERZ UND HAND IMMER AM BALL! 
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